
Natura 2000 – Station 

Südharz/Kyffhäuser 



• Aktiv seit 2011 

• Mitglieder aus Politik, Landwirtschaft und Naturschutz  

• Wirkungsbereich: Landkreise Nordhausen & Kyffhäuserkreise 

• Zuständigkeit für 23 FFH-Gebiete und 9 Vogelschutzgebiete 

• Verband seit 2012 an Umsetzung der FFH-Management-Pläne beteiligt        

  Finanzierung: ENL (Maßnahmen zur Entwicklung von Natur & Landschaft) 

 Zusammenarbeit mit Umweltbehörden 

• Seit 2016 ist der LPV Träger der Natura 2000 - Station Südharz/ Kyffhäuser 

• Durchführung zahlreicher Maßnahmen zu Natur- und Landschaftspflege 

• Ansprechpartner für Landwirte, Naturschützer und Flächeneigentümer 

  



Fledermausschutz im 
Gebiet der Numburg 

 U. Krämer 
 

©U. Krämer 

Kranichschutz durch Fütterung, 
Besucherlenkung & Öffentlichkeitsarbeit 



Schutz der Bachmuschel 
an der Kleinen Helme 

BfN Feldhamsterprojekt 
„Feldhamsterland“ 

© F. Bohn 



Beweidung in FFH- 
Gebieten und Beratung 
der Schäfer 

Erhalt und Wiederherstellung von Kalk- 
Magerrasen am Kyffhäuser 



Hotspotprojekt „Gipskarst Südharz – 
Artenvielfalt erhalten und erleben“ 

 T. Stephan 
 

 T. Stephan 
 



Umweltbildung und Öffentlichkeitsarbeit 



2016 ENL 0006 
Biodiversitätsberatung der 
Landwirte zum Schutz des 
Rotmilans 



Laufzeit 
 
01.08.2016 - 
31.10.2018 

Projektinhalte 

• Individuelle Beratung der Landwirte zur Förderung einer 
Rotmilan-freundlichen Landwirtschaft in unseren 
Agrarräumen 

• Erfassung der aktuellen Brutbäume 

• Vorbereitung von Nachpflanzungen potentieller 
Horstbäume zur Verbesserung der Nistplatzstrukturen 

 



Kartierung der 
Brutbäume 
 • 13 Ornithologen 

• Februar 2017 bis Juni 2017 

 Suche nach Rotmilanhorsten und Kontrollbeobachtungen  

 Erfassung der aktuellen Brutbäume und Brutreviere 

• Typische Brutplätze: Waldrändern der Höhenzüge, Gehölze der 
          Gewässerauen, Pappelreihen der  
          Agrarebenen und Siedlungen 

• Horstbäume: überwiegend Buchen und Pappeln, weniger 
              Eichen, Weiden, Ahorn, Wildkirschen 

Zusammenarbeit mit den Nordhäuser Ornithologen e.V. 
  und dem NABU Kyffhäuserkreis      

Wichtig: keine Störung der Vögel in der Nähe der Horste! 



Kartierung der 
Brutbäume 
 

Auswertung der Daten 
und Ergebnis 

 31 Brutpaare 
 Rotmilane und 

Schwarzmilane 
 27 Rotmilanpaare 
 4 Schwarzmilanpaare 

 



• Nahrungsverfügbarkeit nimmt ab  Jungvögel unterernährt  Bruterfolg nimmt ab 

Herausforderung 

 kleinteiliger Strukturen  

 breitere Fruchtfolge 

 weniger hochwachsende Kulturen – weniger Mais, Raps und 

Wintergetreide 

Beratung der Landwirte zur Rotmilan-freundlichen Bewirtschaftung 

Mehr Infos zu Herausforderungen und Chancen des Rotmilans 
 in der Ausstellung oder 
 beim Landschaftspflegeverband 



Erfolgsperspektiven 
Kommunikation zwischen Landwirten und 
Naturschützern und Behörden fortsetzen 
 
 
Umsetzung von Agrarumweltmaßnahmen 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit zur Problematik 
 
 
Erhalt der Nistplatzstrukturen durch Schutz 
und Nachpflanzung geeigneter Gehölze für 
Horstbäume in der Agrarlandschaft 
 



Natura 2000 – Station 

Südharz/Kyffhäuser 


